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das Weihnachtsfest steht vor der Tür – eine Zeit der Besinnung, der Freude und des Miteinanders. Es ist die 
Zeit, in der wir innehalten, um das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen und mit Zuversicht in die 
Zukunft zu blicken.
Das Jahr 2024 hat uns erneut gezeigt, wie wichtig Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung sind. 
Ob in unseren Familien, in der Nachbarschaft oder in unserer ganzen Gemeinde – immer wieder durfte ich 
erleben, wie viel Engagement und Herzlich-
keit unser Miteinander prägen. Dafür möchte 
ich Ihnen allen von Herzen danken.
Weihnachten erinnert uns daran, dass die 
größten Geschenke oft nicht materiell sind. 
Ein freundliches Wort, eine helfende Hand 
oder ein gemeinsamer Moment sind unbe-
zahlbar und machen unsere Gemeinschaft 
stark. Ich lade Sie ein, in diesen Tagen bewusst 
Zeit füreinander zu nehmen, Freude zu teilen 
und vielleicht auch an diejenigen zu denken, 
die in diesem Jahr besonders auf Unterstüt-
zung angewiesen sind.
Mein besonderer Dank gilt allen, die auch an 
den Feiertagen für das Wohl anderer sorgen: 
den Einsatzkräften, den Pflegenden, den eh-
renamtlich Engagierten und vielen mehr. Sie 
tragen dazu bei, dass unsere Stadt ein sicherer 
und lebenswerter Ort ist.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame Stun-
den im Kreise Ihrer Liebsten und einen guten 
Start in das neue Jahr. Möge 2025 uns allen 
Gesundheit, Glück und viele schöne Momente 
bringen.

Frohe Weihnachten,
Ihr

Wolfram Bernhardt, Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Unterschied zwischen Wappen und Logo
In den vergangenen Wochen erlebten wir in Adelsheim eine rege 
Diskussion um das neue Logo der Stadt Adelsheim. Oft wur-
de dabei das Logo mit dem Wappen verwechselt und die Sorge 
wurde geäußert, dass die Stadt Adelsheim ihre Tradition verrät. 
Aus diesem Anlass soll im Folgenden der Unterschied zwischen 
dem Wappen und dem Logo einer Stadt erläutert werden. Außer-
dem wird informiert, was eigentlich passiert ist.

Wappen 
Herkunft: Ein Wappen hat eine lange historische Tradition. Es 
stammt aus dem Mittelalter, als Städte, Adelsfamilien und Institu-
tionen Wappen als Identifikations- und Hoheitssymbole nutzten.
Gestaltung: Wappen folgen festen heraldischen Regeln (Farben, 
Formen und Symbole). Diese Regeln sind durch die Heraldik 
festgelegt und oft staatlich geschützt.
Symbolik: Wappen spiegeln die Geschichte, Kultur und Tradition 
einer Stadt wider. Symbole können z. B. historische Ereignisse, 
Herrscher oder bedeutende geografische Merkmale darstellen.
Verwendung: Wappen werden offiziell und formal genutzt, etwa 
bei Behörden, Ämtern, auf amtlichen Dokumenten, Urkunden 
oder Gebäuden. Sie haben oft einen offiziellen Status und dürfen 
nicht ohne Genehmigung verwendet werden.

Logo
Herkunft: Ein Logo ist ein modernes grafisches Zeichen, das in 
der Regel für Marketing und Kommunikation entwickelt wur-
de. Es dient der Wiedererkennung und ist oft Teil einer Marke 
(Branding).

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Senioren,

das Weihnachtsfest steht vor der Tür 
und das rege Treiben des Jahres kommt 

langsam zur Ruhe.

In den letzten Stunden gehen wir nochmals 
die Tage und Wochen zurück und halten 
inne, um Vergangenes zu überdenken, 

Pläne für das neue Jahr zu schmieden, und 
wir freuen uns auf ein paar erholsame Tage 

zusammen mit der Familie.

Freuen dürfen wir uns schon jetzt auf eine 
schöne und unterhaltsame Veranstaltung zu 

Beginn des neuen Jahres – den 
Seniorennachmittag.

Dazu darf ich alle Leibenstadter 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die 60 Jahre und älter sind, zusammen mit 
dem Ehe- bzw. Lebenspartner am 

6. Januar 2025 ab 14.00 Uhr ganz herzlich 
ins Dorfgemeinschaftshaus einladen, um 

gemeinsam mit unserem Gesangverein ein 
paar gemütliche Stunden zu verbringen.

Bis dahin wünsche ich Ihnen – 
auch im Namen des Ortschaftsrats 

und des Kirchengemeinderats – 
ein frohes Weihnachtsfest im Kreis
Ihrer Familien und ein gutes und 

gesundes Jahr 2025.

Ihr
Mathias Becker
Ortsvorsteher

Einladung
zum Leibenstadter

Seniorennachmittag
am 6. Januar 2025
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Gestaltung: Logos sind oft einfacher, moderner und flexibler als 
Wappen. Sie folgen keiner heraldischen Regel, sondern aktuel-
len Design-Trends. Ein Logo kann aus Schriftzügen, Symbolen 
oder beidem bestehen.
Symbolik: Ein Logo vermittelt eine moderne, zugängliche und 
oft wirtschaftlich orientierte Identität der Stadt. Es kann Offen-
heit, Innovation oder Tourismus fördern und hat meist weniger 
historische Bedeutung.
Verwendung: Logos werden vor allem in der Öffentlichkeitsar-
beit und Werbung eingesetzt, z. B. auf Websites, Broschüren, 
Tourismusplakaten oder als visuelles Kennzeichen bei Veran-
staltungen.
Zusammenfassung: Das Wappen ist traditionell, historisch, recht-
lich geschützt und formal. Es ist ein offizielles Hoheitszeichen 
der Stadt. Das Logo ist modern, flexibel gestaltet, für Marketing-
zwecke gedacht und dient als visuelles Erkennungsmerkmal der 
Stadt für die Öffentlichkeit. Beide können nebeneinander existie-
ren, aber sie haben unterschiedliche Funktionen und Zielgruppen.
Das Wappen der Stadt Adelsheim ist das schwarze Bockshorn 
auf weißem Grund, von einem schildförmigen schwarzen Strich 
umrahmt. Das Wappen war nie Gegenstand der Diskussion und 
wird weiterhin Bestand haben. Das Logo der Stadt Adelsheim 
existierte bereits unabhängig von dem Wappen. Es bestand aus 
einem beigegrauen Bockshorn mit dem Namen „Stadt Adels-
heim“, einer roten Impulslinie und dem Zusatz „Zukunft aus Tra-
dition“. Dieses Logo war Gegenstand der Diskussion. Bei dem 
vorgestellten farbigen Bockshorn handelt es sich auch nicht um 
die Regenbogenfarben, sondern um die Farben der Ortsteile – rot 
für Sennfeld, blau und gelb für Leibenstadt. Indem man diese 
Farben aufnahm, will man signalisieren, dass alle Ortsteile seit 
der Vereinigung vor rund 50 Jahren zusammengewachsen sind.

Ausstellung „Modelleisenbahnen“
An beiden Tagen konnten wieder viele kleine und große Besu-
cher bei unserer Ausstellung begrüßt werden, die sich an den 
ausgestellten Modellen erfreuten und unser Café im Rathausfo-
yer besuchten. Die Museumsleitung bedankt sich sehr herzlich 
bei allen Besuchern, aber insbesondere bei unseren Ausstellern, 
den Kuchenspendern und allen Helferinnen und Helfern, die 
zum Gelingen dieser Ausstellung beigetragen haben.

Symbolischer Spatenstich für den neuen 
Betriebsservice des Verteilnetzbetreibers im 

Regionalen Industriepark Osterburken
Mit einem symbolischen Spatenstich fiel am Donnerstag, 
12.12.2024 der offizielle Startschuss für den Neubau einen 
zentralen Betriebsservice der Netze BW im Regionalen In-
dustriepark Osterburken. Für den ersten Spatenstich nahmen ne-
ben Michael Gutjahr, Leiter Kommunale Beziehungen Baden-
Württemberg bei der Netze BW und Bürgermeister Jürgen Galm 
(Osterburken) teil. Auch die Amtskollegen der weiteren Kom-
munen des Zweckverbands traten in Aktion: Ralph Matousek 
(Rosenberg), Wolfram Bernhardt (Adelsheim), Jürgen Killian 
(Ravenstein) und Thomas Ludwig (Seckach) sowie Vertreter des 
Architekturbüros Niestroj (Adelsheim) und der Baufirma Züblin 
(Stuttgart). „Um die bestehenden Stromnetze in eine Energiein-
frastruktur der Zukunft ausbauen und umgestalten zu können, 
nehmen die Bauaktivitäten zu. Dafür brauchen wir mehr Perso-
nal und auch der Fahrzeug- und Gerätepark wird für die kom-
menden Aufgaben erweitert werden müssen“, so Michael Gut-
jahr. Die Netze BW hatte am alten Standort in der Boschstraße in 
Osterburken bereits Kapazitätsgrenzen erreicht „wir sind glück-
lich darüber, dass wir nun einen sehr attraktiven neuen Standort 
im RIO finden konnten.“ Dieser bietet optimale Ausgangsvor-
aussetzungen für einen zuverlässigen Netzbetrieb in der Region. 
Denn zur Gewährleistung einer hohen Versorgungssicherheit sei 
es ein wesentlicher Erfolgsfaktor, dass die operativen Teams der 
Netze BW die technischen Anlagen schnell erreichen können.

Insgesamt investiert die Netze BW einen zweistelligen Milli-
onenbetrag in den Neubau und will bis zum Ende des Jahres 
2025 fertig sein. Am neuen Standort werden künftig rund 30 
Kolleg*innen der Bereiche technischer Service, Betrieb, Zäh-
lerwesen, Baukoordination und Projektierung arbeiten. Ein be-
sonderes Augenmerk liegt auf der Nachhaltigkeit: Das Gebäude 
wird in Holzbauweise errichtet und mit einer Photovoltaikanla-
ge auf dem begrünten Dach ausgestattet. Zudem entspricht der 
Neubau dem KfW-Effizienzhaus 40 Standard, einem besonders 
energieeffizienten Baustandard.
„Der Neubau wird nicht nur zur Steigerung der Versorgungs-
sicherheit beitragen, sondern auch Arbeitsplätze und eine noch 
effizientere Infrastruktur für die Region schaffen“, so Jürgen 
Galm, Bürgermeister von Osterburken und Vorsitzender des 
RIO-Verbands. „Mit der Ansiedlung der Netze BW im RIO ha-
ben wir einen verlässlichen und zukunftsfähigen Partner gewon-
nen, der die Region weiter stärkt.“
Das Betriebszentrum passt zudem ideal ins Spektrum der bereits 
ansässigen 38 Unternehmen im RIO. „Wir freuen uns sehr über 
die Ansiedlung eines so bedeutenden Unternehmens, das nicht 
nur zur weiteren wirtschaftlichen Entwicklung beiträgt, sondern 
auch zur Schaffung dauerhafter Arbeitsplätze“, sagte Galm.
Der Spatenstich vor den Feiertagen sei für den Zweckverband 
RIO wie ein vorgezogenes Weihnachtsgeschenk, so Galm weiter. 
Dieser Meilenstein rundet zudem das Jubiläumsjahr „40 Jahre Re-
gionaler Industriepark Osterburken“ ab, das mit einem festlichen 
Akt und einem Tag der offenen Tür gebührend gefeiert wurde.

Öffentliche EinrichtungenÖffentliche Einrichtungen

Stadtverwaltung Adelsheim
Marktstraße 7, 74740 Adelsheim, Tel. 06291/6200-0

Sprechzeiten
Bürgerbüro
Montag – Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30 Uhr
 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag geschlossen
Allgemeine Verwaltung
Montag – Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30 Uhr
 13.30 – 17.30 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten sind telefonische Terminverein-
barungen möglich.

Verwaltungsstelle Leibenstadt (Tel. 06291/7272)
Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr

Verwaltungsstelle Sennfeld (Tel. 06291/62000)
nur nach telefonischer Vereinbarung

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Erweiterung der telefonischen Erreichbarkeit 
des Bürgerbüros ab 2025

Die Stadt Adelsheim bietet im neuen Jahr einen zusätzlichen 
Bürgerservice an. Künftig wird das Bürgerbüro an Freitagen von 
8.30 bis 12.00 Uhr telefonisch erreichbar sein. Für den Publi-
kumsverkehr bleibt das Rathaus an Freitagen weiterhin geschlos-
sen. Die bisherigen Öffnungszeiten des Rathauses bleiben unver-
ändert bestehen.

Veranstaltungskalender Januar 2025

01.01.
Neujahr
02.01.
03.01.
04.01.
05.01.
06.01.
Hl. Drei
Könige

Gäässwärmerzunft Alleze – Neujahrsempfang
Zunftheim Adelsheim
11.00 Uhr
Seniorennachmittag Leibenstadt
Dorfgemeinschaftshaus
14.00 Uhr

07.01.
08.01.
09.01.
10.01.
11.01.
12.01.
13.01.
14.01.
15.01.
16.01.
17.01.
18.01.
19.01. Oxalis Quartett (Streichquartett) Stefan Besan, 

Violine I 
im Kulturzentrum 
20.00 Uhr

20.01. Sitzung des Adelsheimer Gemeinderats
Sitzungssaal Rathaus
19.00 Uhr

21.01.
22.01.
24.01.
25.01. Schlachtfest im Sportheim – VfB Sennfeld 

ab 11.00 Uhr
Hauptversammlung Gesamtfeuerwehr Adelsheim
Eckenberghalle Adelsheim 
20.00 Uhr

26.01.
27.01. Sitzung Technischer Ausschuss

Sitzungssaal Rathaus
18.00 Uhr

28.01. Kinomobil im Kulturzentrum
16.30 Uhr Die Schule der magischen Tiere 3
19.30 Uhr Cranko

29.01.
30.01.
31.01. Kabarett Rena Schwarz

Kulturzentrum
19.30 Uhr

Information zur Schließung der Hallen 
um den Jahreswechsel

Die Eckenberghalle sowie die Festhalle Sennfeld bleiben vom 
21.12. bis 6.1.2025 geschlossen. Wir bitten um Beachtung.

Altes Rathaus, Marktstraße 7, Tel. 06291/6200-39 
E-Mail: Stadtbuecherei@adelsheim.de

Modernisierung der Stadtbücherei
Die Stadtbücherei wird modernisiert und bleibt daher vom 19. 
November 2024 bis 31. Januar 2025 geschlossen.
Die Rückgabeklappe (neben dem Rathaus-Haupteingang) 
bleibt wie gewohnt geöffnet, sodass ausgeliehene Medien jeder-
zeit zurückgegeben werden können.
Schauen Sie für neuen Lesestoff in unsere Bücherzelle (Rat-
hausinnenhof) oder stöbern Sie in unserem kleinen Flohmarkt 
(Rathaushaupteingang zu den Öffnungszeiten).
Ab 1. Februar 2025 freuen wir uns, Sie in unserer neu gestalte-
ten Stadtbücherei begrüßen zu können.

Bauländer Heimatmuseum
Schlossgasse 14a

Nach Absprache mit der Stadtverwaltung, Tel. 06291/6200-0 
sind jederzeit Sonderführungen für Gruppen möglich.

Heimatmuseum und Gedenkstätte 
„Ehemalige Synagoge“ Sennfeld

Hauptstraße 43
Öffnungszeiten und Führungen nach Absprache mit Frau Valen-
tina Munz, E-Mail: synagoge_sennfeld@yahoo.com

Sprechzeiten der Deutschen  
Rentenversicherung im Rathaus Adelsheim

immer montags 8.30 – 12.00 Uhr 
 13.00 – 16.00 Uhr
Adelsheimer Rathaus, Marktstr. 7, 74740 Adelsheim
Altes Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 10
Ansprechpartner zur Vereinbarung von Terminen ist das Bürger-
büro, Tel. 06291/62000

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Fundsache
Bei der Stadtverwaltung Adelsheim wurde eine Brille abgege-
ben. Eigentumsansprüche können auf dem Bürgerbüro geltend 
gemacht werden.

Abfallkalender

AWN GmbH

MÜLL VERMEIDEN

MÜLL VERMINDERN

MÜLL EIDEN

MÜLL VERMINDERN


Januar 2025

Restmüll
alle Stadtteile Mittwoch, 8. Januar
 Dienstag, 28. Januar
Verpackungstonne
alle Stadtteile Dienstag, 14. Januar
 Dienstag, 28. Januar
Bioenergietonne
alle Stadtteile Mittwoch, 8. Januar
 Dienstag, 21. Januar
Papiertonne
Adelsheim, Hergenstadt
Wemmershof und Leibenstadt Dienstag, 7. Januar
Sennfeld Freitag, 10. Januar
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Bekanntmachung des  
Landratsamts Neckar-Odenwald-Kreis

 
Anhebung der Beförderungsentgelte im Ruftaxiverkehr zum 01.01.2025 
Genehmigung des Regierungspräsidium Karlsruhe vom 05.12.2024 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fahrpreise 2025 
pro Person für eine einfache Fahrt 

Anzahl der 
Waben 

Fahrpreis € 
Erwachsene 

Fahrpreis € 
Kinder (6 bis 14) 

1  2,80 €  1,90 € 

2  3,90 €  2,70 € 

3  5,60 €  3,90 € 

4  7,80 €  5,50 € 

5  10,10 €  7,10 € 

6  12,50 €  8,80 € 

ab 7 und mehr  14,90 €  10,40 € 
 
Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr werden in Begleitung einer Aufsichts
person mit gültigem Fahrausweis kostenlos befördert. 
 
Fahrgäste mit folgenden Fahrausweisen werden kostenlos befördert: 
 

DeutschlandTicket  /  DTicket JugendBW und MaxxTicket 
DTicket Job und JobTicket  /  Karte ab 60  /  SemesterTicket 
Jahreskarte (Netz)  /  RheinNeckarTicket  /  EntdeckerTicket  /  

Schwerbehindertenausweis und gültiger Wertmarke 
 
 
Eine Mitnahmeregelung für diese Fahrausweise gilt nicht. 
 
Sonstige Tarifangebote des VRN sowie andere Verkehrsverbünde und der Deut
schen Bahn werden nicht anerkannt. (z. B. TagesKarte, JugendgruppenKarte, 
BahnCard, BadenWürttembergTicket, SchönesWochenendeTicket, usw.)  
 
Die Fahrpreise erhöhen sich entsprechend der jährlichen Tarifanpassung über 
Einzelfahrscheine des Verkehrsverbund RheinNeckar. 

Das Ru�axi ist die effiziente und ökologische Ergänzung zum Busverkehr. 
Die Fahrten richten sich nach einem festgelegten Fahrplan und als Ein– 
und Auss�egsstellen dienen die Bushaltestellen. 

Fahrpläne und Informa�onen 

06261 / 84-1302 Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis 

www.neckar-odenwald-kreis.de/ruftaxi+fahrplan 

0621 / 1077077 Verkehrsverbund Rhein-Neckar 

www.vrn.de 

Das Ru�axi ist die effiziente und ökologische Ergänzung zum Busverkehr. 

Erscheinungsdaten des Bauländer Boten
zum Jahreswechsel

Das erste Mitteilungsblatt 2025 erscheint in der 2. Kalenderwo-
che am Freitag, 10.01.2025. Um Beachtung wird gebeten.

Abbrennen von Silvesterfeuerwerk
Wir alle erfreuen uns in der Silvesternacht an den bunten Feuer-
werkskörpern, die den Himmel hell erleuchten, um mit uns das 
neue Jahr zu begrüßen. Doch das Abbrennen von Feuerwerkskör-
pern führt teilweise zu erheblicher Verschmutzung der öffentlichen 
Straßen und Gehwege. Dabei wird immer wieder beobachtet, dass 
viele Verursacher den Abfall liegen lassen und nicht ordnungsge-
mäß entsorgen. Um die gemeinsame Umwelt sauber zu halten, bit-
ten wir die Verursacher, auch im Interesse des Gemeinwohls, die 
Straße bzw. den Gehweg am Neujahrstag wieder ordnungsgemäß 
zu reinigen. Das Abbrennen von Feuerwerks- und Knallkör-
pern ist nur am 31. Dezember und am 1. Januar eines jeden 
Jahres gestattet. Das bisher aus Gründen des Lärmschutzes 
geltende Verbot, in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Kran-
kenhäusern, Kinder- und Altersheimen (Adelsheim: in der Un-
teren Austraße, Sennfeld: in der Garten- und Raintalstraße) pyro-
technische Gegenstände abzubrennen, wurde erweitert. Seit 
dem 1. Oktober 2009 ist es nunmehr auch aus Gründen des 
Brandschutzes verboten, pyrotechnische Gegenstände in un-
mittelbarer Nähe von Reet- und Fachwerkhäusern abzubren-
nen. Zahlreiche Fachwerkhäuser befinden sich auch in der Adels-
heimer Innenstadt, zum Beispiel in der Marktstraße, Schlossgasse 
und Unteren Austraße. Bitte halten Sie unbedingt ausreichenden 
Abstand beim Abbrennen von Feuerwerk ein. In dem unten ste-
henden Lageplan der Adelsheimer Altstadt ist der wesentliche 
Geltungsbereich des gesetzlichen Feuerwerksverbots markiert. 
Personen unter 18 Jahren ist der Umgang (Aufbewahren und Ab-
brennen) mit Feuerwerks- und Knallkörpern verboten.

Wasserversorgung - Bereitschaftsdienst 

Telefon 41 55 54 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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Ärzte- und ApothekendienstÄrzte- und Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da.
Innerhalb von 20 bis 30 Autominuten erreichen Sie von jedem 
Ort in Baden-Württemberg eine Notfallpraxis, die Sie während 
der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen 
können. In den meisten Fällen sind die Bereitschafts dienstpraxen 
direkt an Krankenhäusern angesiedelt.
Sie kümmern sich darum, dass Patienten in dringenden medizi-
nischen Fällen auch außerhalb der regulären Sprechzeiten am-
bulant behandelt werden.
Informationen zu den Notfallpraxen auf der Homepage:
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfall-
praxis-finden
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten nur für gesetzlich Versicherte unter 
 116 117 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notdienst
zu erreichen unter Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung 
nach Unfällen

Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erreichen unter 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erreichen unter 116 117

Apotheken-Notdienst
Notdienst

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet am an-
deren Morgen um 8.30 Uhr.
Fr., 20.12. Sonnen-Apotheke, Brucknerstr. 13, Buchen
Sa., 21.12. Kastell-Apotheke, Prof.-Schumacher-Str. 2/8,
 Osterburken
So., 22.12. Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Buchen-Hettingen
Mo., 23.12. Bauland-Apotheke, Marktstr. 5 A, Adelsheim
Di., 24.12. Apotheke an der Post, Bürgermeister-Henn-Str. 3, 

Hardheim
Mi., 25.12. Sanus Apotheke, Daimlerstr. 1, Buchen
Do., 26.12. Die Odenwald Apotheke, Hofstr. 10, Buchen
Fr., 27.12. Bauland-Apotheke, Bahnhofstr. 47, Seckach
Der Notdienstplan kann auch im Internet nachgesehen wer-
den unter www.aponet.de, Festnetz kostenfreie Rufnummer 
0800/0022833 bzw. in der Tagespresse.

BehördeninfosBehördeninfos

Naturpark Neckartal-Odenwald
Naturpark Neckartal-Odenwald setzt auf barrierefreie 
und komfortable Wanderwege: erste Wegeerhebungen 

erfolgreich durchgeführt
Unter dem Motto „Naturpark für alle“ engagiert sich der Naturpark 
Neckartal-Odenwald für mehr Barrierefreiheit im Wandertou-
rismus. Mit dem Projekt „Inklusive Wanderbotschafter/-innen“ 
werden Wanderwege für Menschen mit Mobilitätsbeeinträchti-
gung erfasst und ausgewiesen.
Die inklusiven Wanderbotschafter/-innen sind das Herzstück des 
Projekts. Dabei handelt es sich um engagierte Personen aus der 
Region, die selbst mobilitätseingeschränkt sind oder einen engen 
Bezug zu dieser Zielgruppe haben. Vom Naturpark geschult und 
ausgestattet mit Testmaterialien wie Wasserwaage und Zollstock 
prüfen und erheben sie Wanderwege in der Naturpark-Gebiets-
kulisse anhand von einheitlichen und festgelegten Kriterien.
Im Jahr 2024 wurden sechs Komfort-Wanderwege in den Mit-
gliedskommunen des Naturparks im Gelände geprüft und erhoben. 
Zwei weitere Routen – eine zwischen Dossenheim und Heidel-
berg sowie eine weitere zwischen Wilhelmsfeld und Schriesheim 
– werden derzeit in Zusammenarbeit mit den zuständigen Kom-
munen und dem Forst für die Ausweisung als Wanderweg vorbe-
reitet. Die Veröffentlichung und offizielle Kennzeichnung dieser 
barrierefreien Wanderwege sind für das Frühjahr 2025 geplant.
Von den neu ausgewiesenen Wanderwegen können Menschen 
mit und ohne Behinderung gleichermaßen profitieren. 
Naturpark sucht weitere Unterstützer/-innen
Der Naturpark sucht für 2025 weitere ehrenamtliche 
Wanderbotschafter/-innen, die Freude daran haben, draußen un-
terwegs zu sein und das Projekt aktiv zu unterstützen. Interessier-
te können sich bei Raffael Manzl per E-Mail unter erholung@
np-no.de oder telefonisch unter 06271/9434936 melden.
Zusätzliche Informationen zu den geplanten barrierefreien Wan-
derwegen werden rechtzeitig auf der Homepage des Naturparks 
bereitgestellt.
Entdecken.Erleben.Bewahren – Gemeinsam für eine lebens-
werte Zukunft
Die Ländliche Heimvolksschule Neckarelz und der Naturpark 
Neckartal-Odenwald arbeiten in Zukunft intensiver zusammen 
und haben dies durch eine Kooperationsvereinbarung besiegelt.
Die Ländliche Heimvolksschule Neckarelz ist es wichtig, mit ih-
ren Bildungsangeboten nah am Menschen und der Schöpfung zu 
sein. Gleichzeitig möchte sie in dieser schnelllebigen Zeit eine 
Herberge und Inspiration für Körper, Geist und Seele bieten. Ein 
ganzheitliches Konzept an einem einzigartigen Ort, der auch ein 
Diskussions- und Erlebnisraum ist und dabei Wissen vermittelt 
sowie Kreativität und Verstehen fördert.
Gemeinsam möchten die Ländliche Heimvolksschule Neckarelz 
und der Naturpark mit ihren engen Zusammenarbeit Angebote 
und Projekte realisieren, welche die Region mit den Menschen 
vor Ort nachhaltig, zukunftsfähig und lebenswert weiterentwi-
ckeln und gestalten. Die Ziele und Tätigkeiten der beiden Ver-
tragspartner ergänzen sich und stellen die Basis der Kooperati-
on dar. Neben dem regelmäßigen Austausch zu Aktivitäten und 
Projekten, sollen zukünftig auch gemeinsame Aktionen und An-
gebote initiiert und realisiert werden.

AltersjubilareAltersjubilare

20.12. Blagoje Trajkovski 75 Jahre
30.12. Albert Walter Ludwig Gaber 80 Jahre
 5.1. Agnes Wolna 85 Jahre
 7.1. Helmut Karl Wolf 90 Jahre



7

Wohnberatung für Senioren und 
behinderte Menschen – barrierefreies 

Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin 
des Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, 
Institutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege? 
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Inter-
essierte.

Kontaktdaten
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis, Hollergasse 14,
74722 Buchen

Ansprechpartner
Jutta Landwehr, Tel. 06281/5212-2550
Jutta Baumgartner-Kniel, Tel. 06281/5212-2551
Tägliche Öffnungszeiten – um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Adelsheim

Torgasse 10, 74740 Adelsheim, Tel. 06291/1213,
Fax 06291/2432, E-Mail: adelsheim@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten des Pfarramts dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrerin Juliane Kautzmann
Tel. 06291/2280, E-Mail: juliane.kautzmann@kbz.ekiba.de

Wochenplan
Sonntag, 22.12. – 4. Advent
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Pfarrerin Juliane 

Kautzmann
Dienstag, 24.12. – Heiligabend
 7.00 Uhr Einstimmung in den Weihnachtstag in der Stadtkir-

che mit Pfarrerin Juliane Kautzmann
 „Besinnung zum Weihnachtstag“ – Musik „Just 

4 You“ – Für alle, die sich einstimmen möchten 
und diesen Tag bewusst beginnen. Für alle, die an 
keinem der abendlichen Gottesdienste teilnehmen 
können oder wollen. 

 Für alle, die einen Moment der Stille, der Besin-
nung mit Gebet und Lied, weihnachtliche Gedanken 
suchen.

16.00 Uhr Christvesper – Gottesdienst zur Weihnacht in der 
Stadtkirche mit Pfarrerin Juliane Kautzmann an der 
Orgel Herr Werner Künzel

Mittwoch, 25.12. – 1. Weihnachtstag
17.00 Uhr Abendgottesdienst im Gemeindehausgarten mit 

Pfarrerin Juliane Kautzmann. Anschließend gibt es 
Gelegenheit zum Beisammensein bei einer Tasse 
Glühwein oder Punsch (bitte Tasse mitbringen)

Donnerstag, 26.12. – 2. Weihnachtstag
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Prädikantin 

Ulrike Quoos

Dienstag, 31.12. – Silvester
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Stadtkirche, mit 

musikalischer Begleitung durch Herrn Künzel an 
der Orgel, dem Posaunenchor und dem Singkreis 
(Pfarrerin Juliane Kautzmann, Pfarrer Wolf).

Dienstag, 7.1.
20.00 Uhr Singkreis im Gemeindehaus
Sonntag, 12.1. – 1. So. n. Epiphanias
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Pfarrerin Juliane 

Kautzmann
Sonntag, 19.1. – 2. So. n. Epiphanias
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Pfarrerin Juliane 

Kautzmann
14.00 Uhr Kaffeenachmittag (siehe unten)

Herzliche Einladung zum Kaffeenachmittag
„Genuss mit süßer Verführung“

am Sonntag, 19. Januar von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus, Torgasse 10
Eine Tasse Kaffee oder Tee mit einem Stück Torte oder Kuchen 
aus der vielfältigen Auswahl hausgemachter Köstlichkeiten in 
gemütlicher Atmosphäre. 
Die Kuchen und Torten können auch gerne für die Kaffeetafel 
daheim mitgenommen werden.

Pfarramtsverwaltung
Für die Verwaltung der Pfarrstelle ist Pfarrer Thomas Schnücker 
(Tel. 06291/6483835 E-Mail: thomas.schnuecker@kbz.ekiba.de) 
zuständig.

Kasualien
Für Kasualien (Taufen, Trauungen, Bestattungen) ist Pfarrerin 
Juliane Kautzmann (Tel. 06291/2280)
E-Mail: juliane.kautzmann@kbz.ekiba.de) zuständig.

Kirchendiener/Kirchendienerin gesucht
Die Ev. Kirchengemeinde Adelsheim sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine/n neue/n Kirchendiener/in. 
Weitere Auskünfte erteilt Pfarrerin Juliane Kautzmann, Tel. 
06291/2280. Bewerbungen senden Sie bitte an das
Ev. Pfarramt, Torgasse 10, 74740 Adelsheim oder per
E-Mail an adelsheim@kbz.ekiba.de.

Besuchen Sie unsere Web-Seite im Internet
Hier finden Sie aktuelle Informationen: www.adelsheim-box-
berg.de, dann unter Gemeinden: Adelsheim

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien lädt ein

Wochenplan
Unsere Gottesdienste und Messintentionen
Freitag, 20.12.
 8.30 Uhr Laudes
Sonntag, 22.12. – 4. Adventssonntag, Jk. C, L1: Mi 5,1-4a, 
L2: Hebr 10,5-10, Ev: Lk 1,39-45 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufen
 mit Taufe von Eleni Henk und Giulia Zottoli
Dienstag, 24.12. – Heiligabend, Jk. C, L1: Jes 62,1-5, L2: 
Apg 13,16-17.22-25, Ev: Mt 1,1-25
Adveniat-Kollekte
17.00 Uhr Familienchristmette
Donnerstag, 26.12. – zweiter Weihnachtstag, Jk. C, L1: Apg 
6,8-10; 7,54-60, Ev: Mt 10,17-22
10.30 Uhr Eucharistiefeier – für JTSt Adelheid und Franz 

Fertig und Angehörige;* Maria Zimmermann und 
Eltern

Eucharistische Anbetung fällt aus.
Freitag, 27.12. – Fest des Apostels u. Evangelisten Johannes
 8.30 Uhr Laudes
Samstag, 28.12. – Fest der unschuldigen Kinder
18.30 Uhr Vorabendmesse für Loni Ponzer und Angehörige
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wieder Tauffische anfertigen lassen. Hierzu sind Sie als Eltern 
herzlich eingeladen, diese nach den Gottesdiensten am 5.1.2025 
und 6.1.2025 mitzunehmen. Sie liegen in den Kirchen zur Abho-
lung bereit.

Krankenkommunion
Gelegenheit zum Empfang der Krankenkommunion im Rah-
men eines Hausbesuchs ist nach Absprache möglich. Wer einen 
Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Adelsheim (Tel. 
06291/1356) melden.

„Erhebt eure Stimme – Sternsingen für Kinderrechte“
Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr 3 Sternsingergruppen 
haben, die am 4.1. und 5.1.2025 unterwegs sind. Die Listen 
zum Eintragen der Besuchswünsche liegen in der Kirche aus. 
Diejenigen, die aus den Vorjahren schon auf der Liste stehen, 
werden weiterhin berücksichtigt. Sie dürfen sich auch gerne 
mit Ihrem Besuchswunsch im Pfarrbüro Adelsheim, Tel. Nr. 
06291/1356 und Osterburken Tel. Nr. 06291/8130 während der 
Bürostunden anmelden.
Sennfeld, St. Josef

Ökumenische Hospizgruppe 
Region Bauland e.V.

Gelungene Abschiedsfeier der Ökum. Hospizgruppe Region 
Bauland e.V. mit der Liedermacherin Elisabeth Sandel

Die Festlichkeit zum 20-jährigen Jubiläum der ehemaligen Öku-
menischen Hospizgruppe Region Bauland e.V. mit der Lieder-
macherin Elisabeth Sandel im Ev. Gemeindezentrum Osterbur-
ken fand große Resonanz.
Die Anfänge der Hospizarbeit im Raum Osterburken gehen auf 
das Jahr 2004 zurück. Ideengeber und Initiatoren waren Gerlin-
de Schad und Ursula Schöbe. Am 10. Oktober 2004 wurde der 
Verein: Ökumenische Hospizgruppe Adelsheim, Osterburken, 
Seckach e.V. gegründet. 
Neben diesen Ortschaften gehörten auch Ravenstein und Ro-
senberg dazu. Eine Erweiterung ergab sich durch den Anschluss 
der Hospizgruppe Ahorn-Boxberg mit ihren 4 Begleitern. Die 
wesentlichen Aufgaben einer hospizlichen Betreuung bedeuten, 
die Ängste am Lebensende ernst zu nehmen, die Angst vor dem 
Alleinsein und davor, eventuell anderen zur Last zu fallen. Die 
Einsätze fanden und finden in Pflegeheimen, im Krankenhaus, 
in den Palliativstationen und zu Hause statt.
Sabine Kuri, die Geschäftsführerin des Malteser-Hilfsdienstes 
e.V. der Erzdiözese Freiburg, hoffe, dass viele Ehrenamtliche 
weiterhin bereit seien für Begleitungen unter der neuen Füh-
rung. Sandra Bach berichtete über ihre seit 1. Juli geleistete Ar-
beit. Sie möchte die Hospizarbeit weiterbringen. Bürgermeister 
Jürgen Galm betonte, dass die geleistete Arbeit des Vereins in 
den vergangenen 20 Jahren Anerkennung verdiene.
Die Liedermacherin Elisabeth Sandel begeisterte mit ihren Dar-
bietungen. In zwei großen Liedblöcken sang sie in ihren Eigen-
kompositionen von der Bedeutung, Neues zu beginnen, dem An-
erkennen und der Zustimmung zu Dingen, die nicht zu ändern 
sind, auch vom Thema Sterben.
Die ehemalige Vorstandschaft ist froh darüber, dass der Malte-
ser-Hilfsdienst gewonnen wurde und somit der hiesige Raum 
weiterhin Hospizarbeit anbieten könne.

Die AB-Gemeinde Adelsheim
lädt ein

Die AB-Gemeinde Adelsheim lädt ein
Freitag, 20.12.
19.00 Uhr Teen-Treff
Sonntag, 22.12.
10.30 Uhr Begegnungsgottesdienst mit Pastor Michael Höher
 Kindergottesdienst für 3- bis 10-jährige Kinder

Dienstag, 31.12. – hl. Silvester I., Papst
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Jahresab-

schluss (in der ev. Kirche)
Mittwoch, 1.1. – Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria, 
Jk. C, L1: Num 6,22-27, L2: Gal 4,4-7, Ev: Lk 2,16-21
10.30 Uhr Festlicher Gottesdienst für die Kirchengemeinde
Donnerstag, 2.1. – hl. Basilius der Große, Bischof, Kirchen-
lehrer; Hl. Gregor von Nazianz, Bischof, Kirchenlehrer
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung (in der Unterkapelle)
Freitag, 3.1. – Herz-Jesu-Freitag
 8.30 Uhr Laudes
Samstag, 4.1.
18.30 Uhr Zentrale Vorabendmesse – für die Kirchenge-

meinde; mit Segnung des Weihwassers, der Krei-
de. des Salzes und Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 5.1. – 2. Sonntag nach Weihnachten, Hl. Johann 
Nepomuk Neumann, Bischof, Glaubensbote, Jk. C, L1: Sir 
24,1-2.8-12, L2: Eph 1,3-6.15-18, Ev: Joh 1,1-18
Wort-Gottes-Feier fällt aus.
Donnerstag, 9.1.
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 10.1.
 8.30 Uhr Laudes
Geänderte Öffnungszeiten in den Pfarrbüros
Pfarrbüro Osterburken wie folgt:
montags von 10.30 bis 12.00 Uhr
mittwochs von 10.30 bis 12.00 Uhr
freitags von 10.30 bis 12.00 Uhr
Gerne können Sie sich auch an die Pfarrbüros in Adelsheim (Tel. 
06291/1356) und in Seckach (Tel. 06292/95056) zu den jeweils 
angegebenen Sprechzeiten (siehe Seite 2 des Pfarrbriefes) wenden.
Pfarrbüros Adelsheim und Seckach: geschlossen am Mon-
tag, 23.12.2024 und Donnerstag, 2.1.2025
Notfalltelefon unserer Seelsorgeeinheit 0170/2307784
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese Ruf-
nummer rund um die Uhr zur Verfügung.

Im eigenen Anliegen von Pfarrer Kuhn
Liebe Schwestern und Brüder, ich möchte euch mitteilen, 
dass unser Herr Erzbischof Stephan Burger meiner Bitte vom 
19.11.2024 den Verzicht auf die Leitung der Pfarreien unserer 
Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach und gleich-
zeitig meiner Bitte aus gesundheitlichen Gründen in den Ruhe-
stand versetzt zu werden angenommen hat. 
Meine Leitungsaufgabe in unserer Seelsorgeeinheit Adelsheim-
Osterburken-Seckach wird mit dem 31.1.2025 enden. 
Dieser Schritt ist mir wahrlich nicht leichtgefallen. 
Von ganzem Herzen wünsche ich euch und euren Lieben eine 
gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und für die Zukunft 
Gottes reichen Segen.
Ihr Pfarrer
Thomas Ottmar Kuhn, Pfr.

Friedenslicht aus Bethlehem
Besonders in diesem Jahr ist das Friedenslicht aus Bethlehem 
von großer Bedeutung und signalisiert in Zeiten von Unruhen 
und Kriegen ein starkes Symbol des Friedens und der Verbun-
denheit, es spendet Trost und Hoffnung. 
Ab Heiligabend kann das Friedenslicht in allen Kirchen unserer 
Seelsorgeeinheit mitgenommen werden. Zu einem Preis von 2 
Euro gibt es Öllichter, um das Licht mitnehmen zu können. Ger-
ne können Sie natürlich auch eine eigene Kerze von zu Hause 
mitbringen.

Kindersegnung und Abholung der Tauffische
In den Eucharistiefeiern zum Dreikönigsfest am 5.1.2025 und 
6.1.2025 finden während der Gottesdienste die jährlichen Kin-
dersegnungen statt. Dabei wird den Kindern ein Einzelsegen 
durch den Pfarrer oder einen Diakon gespendet. 
Hierzu sind ganz besonders alle Eltern mit ihren Kindern jeden 
Alters ganz herzlich eingeladen. Für alle Kinder, die im vergan-
genen Jahr in unserer Seelsorgeeinheit getauft wurden, haben wir 
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Dienstag, 24.12.
16.00 Uhr Familiengottesdienst an Heiligabend mit Manfred 

Dörrmann
Dienstag, 31.12.
17.00 Uhr Begegnungsgottesdienst mit Pastor Thomas Zobe-

ley
Sonntag, 5.1.
10.30 Uhr Begegnungsgottesdienst mit Pastor Arne Lademann
Wir laden zu unseren Gottesdiensten in die AB-Gemeinde-
räume in der Tanzbergstr. 1 im 2. OG (Seiteneingang/über der 
Volksbank) ein.
Nähere Informationen dazu finden Sie auch auf unserer Home-
page: https://adelsheim.ab-verband.org
Weitere Informationen unter Tel. 06291/1764

VereinsnachrichtenVereinsnachrichten

Gäässwärmerzunft
Alleze

Neujahrsempfang der Gäässwärmerzunft Alleze
Ahoi,
am Montag, 6.1.2025, lädt die Gäässwärmerzunft Alleze zum 
alljährlichen Neujahrsempfang im Zunftheim ein. Der Auftakt 
beginnt um 11.00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt.
Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit davor und wir freuen 
uns auf euch im neuen Jahr.
Die Vorstandschaft

Bonuspunkte sammeln und gewinnen
Öffentliche Ziehung der Dezember-Gewinner  

am Donnerstag, 2.1.2025 um 18.45 Uhr  
bei Fahrschule Blum in Adelsheim

Bonuspunkte sammeln beim Einkaufen heißt es schon seit dem 
1.6.2024 bei vielen Adelsheimer Fachgeschäften. Die Gewinn-
aktion geht bis 31.5.2025.
Jeden Monat werden 10 Einkaufsgutscheine in Höhe von je 
50,– € verlost.
Im Dezember 10 Einkaufsgutscheine in Höhe von je 100,– €.
Näheres erfahren Sie bei den teilnehmenden Geschäften und auf 
www.gewerbeverein-adelsheim.de.
Die 7. Ziehung findet am Donnerstag, 2.1.2025 um 18.45 Uhr 
in den Räumlichkeiten der Fahrschule Blum, Marktstr. 17 in 
Adelsheim statt.
Jeder ist herzlich zur Verlosung eingeladen.
Wir wünschen Ihnen allen frohe Festtage und einen guten Rutsch 
in das Jahr 2025.

VdK Ortsverband Adelsheim/
Sennfeld mit Seckach/Zimmern 

Kleintierzuchtverein C 596 
Adelsheim-Osterburken

Hähnchen zum Abholen
Der Kleintierzuchtverein C596 Adelsheim-Osterburken bietet 
am Samstag, 11.1.2025 von 11.30 bis 14.00 Uhr wieder Hähn-
chen sowie Hähnchenschlegel zum Abholen im Züchterheim in 
der Bahnhofsstraße 21 in Sennfeld an. Bestellungen können bis 
spätestens Mittwoch, 8.1.25 unter 0162/9287956 entgegenge-
nommen werden.
Der Kleintierzuchtverein wünscht allen Besuchern, Mitgliedern 
und Freunden eine besinnliche Weihnachtszeit und freut sich auf 
das kommende Jahr 2025.

Landfrauen 
Ortsverein Bauland

Weihnachten
Weihnachtsfest, einige Tage der Ruhe – Zeit für 
kleine Spaziergänge, Zeit für sich selbst und die 
Familie.
Zeit, um Kraft und neue Ideen zu sammeln für 
das neue Jahr.
Ein Jahr mit weniger Sorgen, weniger Stress, da-
für mehr Gesundheit und Glück.
Eben alles, was man braucht, um zufrieden und glücklich zu 
bleiben – an 365 Tagen.
Wir wünschen allen Mitgliedern und ihren Familien ein geseg-
netes Weihnachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit.
Eure Vorstandschaft

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf
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Katholische Kirchengemeinde
St. Josef Sennfeld

Wochenplan
Sonntag, 22.12. – 4. Adventssonntag, Jk. C, L1: Mi 5,1-4a, 
L2: Hebr 10,5-10, Ev: Lk 1,39-45
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Bußgottesdienst
Mittwoch, 25.12. – Weihnachten, Hochfest der Geburt des 
Herrn, Jk. C, L1: Jes 9,1-6, L2: Tit 2,11-14, Ev: Lk 2,1-14
 9.00 Uhr Festlicher Gottesdienst für die Kirchengemeinde
Sonntag, 29.12. – Fest der Heiligen Familie, Jk. C, L1: Sir 
3,2-6.12-14, L2: Kol 3,12-21, Ev: Lk 2,41-52
 9.00 Uhr Eucharistiefeier für die Kirchengemeinde
Sonntag, 5.1. – 2. Sonntag nach Weihnachten, hl. Johann 
Nepomuk Neumann, Bischof, Glaubensbote, Jk. C, L1: Sir 
24,1-2.8-12, L2: Eph 1,3-6.15-18, Ev: Joh 1,1-18
Wort-Gottes-Feier fällt aus.
Montag, 6.1. – Erscheinung des Herrn, Jk. C, L1: Jes 60,1-6, 
L2: Eph 3,2-3a.5-6, Ev: Mt 2,1-12

Kollekte: Sternsinger-Aktion
 9.00 Uhr Festlicher Gottesdienst – für die Kirchengemeinde; 

mit Segnung des Weihwassers, der Kreide, des Sal-
zes, des Weihrauchs

 Bewohner der Johannes-Diakonie, Adelsheim, wer-
den gegen Ende des Gottesdienstes den Sternsinger-
Segen an die Besucher weitergeben. Im Anschluss 
an den Gottesdienst herzliche Einladung zu Punsch 
und Gebäck.

Krankenkommunion Sennfeld
Wer einen Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Adels-
heim (Tel. 06291/1356) melden.

Jesus anbeten und bei ihm verweilen
Die eucharistische Anbetung vor dem allerheiligsten Altarsak-
rament lädt uns ein, unser Herz in Jesu Gegenwart zu öffnen 
und ihm unsere Sorgen und Nöte, aber auch unsere Freude und 
unseren Dank zu bringen. 
Wir dürfen auf seine Stimme hören, was er uns sagen möchte. 
So können wir ganz persönlich mit ihm in einen Dialog treten. 
Elemente des Abends sind Lieder und Stille.
Termine hierfür sind jeweils um 18.00 Uhr am: Dienstag, 
14.1., Dienstag, 4.2., Dienstag, 18.3.

Sternsinger-Aktion 2025
Die Sternsinger-Aktion 2025 steht unter dem Leitwort: „Erhebet 
eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte.“ 
Wie in den letzten Jahren wird die Aktion als „to-go“-Aktion 
in Sennfeld durchgeführt. Im Gottesdienst an Dreikönig werden 
Segenstütchen mit Klebestreifen für die Türen gesegnet. 
Anschließend können diese gegen eine Spende mitgenommen 
werden. An diesem Tag, 6.1.2025 wird die Kirche tagsüber ge-
öffnet sein. 
Eine weitere Station wird es bei Familie Egge in der Kelterstra-
ße geben. Wir hoffen auf rege Teilnahme und eine großzügige 
Spendenbereitschaft.
Ihr Gemeindeteam St. Josef Sennfeld

Aus den StadtteilenAus den Stadtteilen

Evang. Kirchengemeinden Sennfeld, Korb 
und Leibenstadt

Wochenplan
Ev. Kirchengemeinden Sennfeld, Korb und Leibenstadt
Pfarramt Sennfeld: Hauptstr. 32, 74740 Adelsheim-Sennfeld
Pfarrer Dr. Markus Roser
Tel. 06291/7372, Fax 06291/647687
E-Mail: sennfeld@kbz.ekiba.de
Sie können Pfr. Dr. Roser per E-Mail oder telefonisch erreichen.
Öffnungszeiten des Pfarramts: freitags, 9.00 – 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Sonntag, 22.12. – 4. Advent
 9.15 Uhr Gottesdienst in Leibenstadt (Pfarrer Dr. Roser)
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Senn-

feld zum Abschluss der Kinderbibeltage in Sennfeld 
(Pfarrer Dr. Roser)

„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ Philipper 4, 4.5b
Dienstag, 24.12. – Heiligabend
14.30 Uhr Gottesdienst mit Weihnachtsmusical in Sennfeld 

(Pfarrer Dr. Roser)
16.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel in Leibenstadt (Pfar-

rer Dr. Roser)
17.00 Uhr Christvesper in Sennfeld (Pfarrerin i. R. Heidemarie 

Schulz)
17.30 Uhr Christvesper in Korb (Pfarrer Dr. Roser)
Mittwoch, 25.12. – 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Leibenstadt (Pfarrer 

Dr. Roser)
17.00 Uhr Gottesdienst in Sennfeld (Pfarrer Dr. Roser) der 

Gottesdienst wird von der Chorvereinigung musi-
kalisch umrahmt.

Donnerstag, 26.12. – 2. Weihnachtsgottesdienst
Kein Gottesdienst
Sonntag, 29.12.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Korb (Pfarrer Dr. 

Roser)
„Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des ein-
geborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.“
 Johannes 1,14b
Dienstag, 31.12. – Altjahresabend
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Leibenstadt (Prädi-

kant Martin Kirschenlohr)
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Sennfeld (Prädikant 

Martin Kirschenlohr)
Mittwoch, 1.1. – Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst in Sennfeld (Prädikant Albrecht Dünkel)
Sonntag, 5.1.
 9.15 Uhr Gottesdienst in Korb (Pfarrerin i.R. Heidemarie 

Schulz)
10. 30 Uhr Gottesdienst in Sennfeld
„Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des ein-
geborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.“
 Johannes 1,14b

DENKE AN DIE UMWELT!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze,  
benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Leibenstadt

SV Leibenstadt

Sennfeld
Deutscher Engagementtag  

mit Beteiligung aus Sennfeld
Aus unserem ELSE-Projektteam fuhr Dagmar zum Deutschen 
Engagementtag nach Berlin und gestaltete auf Einladung des 
Bundesnetzwerks Bürgerschaftliches Engagement (BBE) einen 
Workshop mit. In einem spannenden Kettengespräch auf dem 
Podium des Workshops berichteten 4 Projektleiter von ihren 
ungewöhnlichen Formen des Engagements zur Demokratieför-
derung. Aus Sennfeld wurde das moderierte Bürgerfrühstück 
im Rahmen von ELSE und das geplante Kunstprojekt des TV 
vorgestellt. Am Abend gab es bei der Verleihung des Deutschen 
Engagementpreises viel zu feiern, spannende und inspirierende 
Gespräche rundeten die Fahrt ab.

ELSE-Weihnachtsaktion
Fleißige Hände haben diese Woche fast 500 Päckchen für die 
ELSE-Weihnachtsaktion vorbereitet. Die Christkinder und 
Weihnachtswichtel haben am Samstag alle Taschen verteilt. 
In allen Straßen waren die Traktoren und das 
Feuerwehrauto unterwegs. Mit dem nebenste-
henden Code kann ein kurzes Video zur Aktion 
abgerufen werden. Vielen Dank allen Engagier-
ten, insbesondere den Mitgliedern der freiwilli-
gen Feuerwehr, für die Mithilfe.

Chorvereinigung 1846 Sennfeld e.V.
Adventskonzert der Chorvereinigung 1846 Sennfeld e.V.

Als ein Adventskonzert oder musikalischen Abend in der Vor-
weihnachtszeit, besinnlich und vielfältig, so bezeichneten die 
Sängerinnen und Sänger der Chorvereinigung Sennfeld ihren 
Liedernachmittag in der evangelischen Kirche. Als Gäste hatte 
man sich noch den Gesangverein Adelsheim eingeladen.
Beatrix Huber-Lohse stimmte mit einem Orgelstück passend 
zum weiteren Konzertverlauf ein und Pfarrer Dr. Roser forderte 
in seinen Grußworten auf „Steht auf, erhebt eure Hände, die Er-
lösung naht“, passend zum Advent.
Mit „Tochter Zion“, gesungen von den Mitwirkenden und den 
Gästen, startete dann das Programm. Der Sennfelder Chor wech-
selte dabei von „Hoch tut Euch auf“ von CH. W. v. Gluck über 
das sich fast flehentlich anhörende „Panis angelicus – Preiset 
den Herrn“ von César Franck/Pasquale Thibaut bis zum „Heili-
ge Nacht“ im Satz von Johannes Haas.
Pfarrerin i.R. Heidi Schulz erinnerte mit ihren „Gedanken zum 
Advent“ an diese erwartungsvolle Zeit mit der Sehnsucht nach 
Frieden, grenzüberschreitend und unabhängig von Region oder 
Religion.
Den nächsten musikalischen Höhepunkt präsentierten dann Be-
atrix Huber-Lohse und Daniel Berkeloh mit einem Instrumen-
talstück. Der Adelsheimer Chor widmete sein erstes Lied „Er 
kommt bei uns an“ im Satz von Ute Orth, dem Wunder aller 
Wunder, der Geburt des Gottessohnes. „Swinging Christmas“ 
von Otto Groll mit viel Gefühl für Stimmung und Melodie war 
dann wieder mehr auf den Weihnachtsabend bezogen und bei 
„Die wunderbare Zeit ist nah“ von John Rutter drückten die 
Sängerinnen und Sänger mit viel Rhythmus ihre Freude über 
Weihnachten aus.
„Wenn ein Verein intakt ist und das Vereinsleben funktioniert, 
dann hat er auch dementsprechend Aktive, die ihm über Jahr-
zehnte die Treue halten“, so der Vizepräsident des Sängerbundes 
Badisch-Franken, Hubert Heffele, zu Beginn seiner Laudatio für 
die zu Ehrenden. Diese sind für ihn im Grunde genommen Vor-
bilder für alle Großen und Verantwortlichen in der Welt. Aber 
im Gegensatz zu denen ist die Wertschätzung vor Ort und in 
den Vereinen für die geleistete Arbeit „in guten wie in schlech-
ten Zeiten“ an der Tagesordnung. Die entsprechenden Urkun-
den, Broschen und Anstecknadeln des Deutschen Chorverbands 
überreichte er Andrea Seitz (50 Jahre), Edda Dörr, Helga Scheu-
fler, Erika Wetterauer und Gerd Berger (jeweils 60 Jahre). Eva 
Reichert schloss sich mit Geschenken von der Chorvereinigung 
an und mit ihren Dankesworten an alle Verantwortlichen und 
Helfer leitete sie auch zum Schlussteil des Konzerts über.
Der Sennfelder Chor ehrte seine langjährigen Mitglieder mit ei-
nem Medley aus Gospels, („O Happy Day“ und „Kumbaya, My 
Lord“), von Peter Schnur. „Nun danket alle Gott“ konnte danach 
dann wieder von allen Anwesenden gesungen werden, ehe Pfar-
rer Dr. Roser seinen Segen mit der Bitte um Frieden in der Welt 
verband. Mit einem Orgelstück hatte das Konzert begonnen und 
mit einem weiteren endete es auch.
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Turnverein 1897 Sennfeld e.V.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Der TV Sennfeld wünscht allen 
ein ruhiges und gesegnetes Weih-
nachtsfest 2024 sowie alles Gute 
für 2025.
Wir möchten uns an dieser Stelle 
besonders bei allen Mitgliedern 
bedanken, die uns in diesem Jahr 
die Treue gehalten und uns bei allen Aktivitäten unterstützt ha-
ben. Vielen Dank. 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.
Die Vorstandschaft des TV 1897 Sennfeld e.V.

SonstigesSonstiges

DRK Buchen
Neuer DRK-Kurs 

Tanzen macht Freude, speziell für Anfänger
Am Mittwoch, 8. Januar 2025 startet von 12.30 bis 13.30 Uhr 
ein neuer 10-wöchiger Kurs „Geselliges Tanzen“ im Lehrsaal 
der DRK-Kreisgeschäftsstelle in Buchen.
Offen für Männer und Frauen, Paare und Singles; für alle, die 
Bewegung und Begeisterung zum Tanzen mit schwungvoller und 
rhythmischer Musik lieben. Ob Walzer oder Wechselschritt, alles 
wird gemeinsam erlernt. Anmeldung nimmt das DRK in Buchen, 
Tel. 06281/5222-18, E-Mail: i.wiessner@drk-buchen.de entgegen.

Neue Eltern-Baby-Kurse im Januar
Das Eltern-Baby-Kursangebot, kurz ElBa genannt, orientiert 
sich an den Entwicklungsschwerpunkten des Kindes im 1. Le-
bensjahr und ist in 4 Blöcke aufgeteilt. Themen, die Eltern in 
dieser Zeit besonders beschäftigen, werden aufgegriffen und 
gemeinsam besprochen. Gezielt altersgemäße Spiele und Bewe-
gungen, auch mit selbst gestalteten Spielzeugen zum Erkunden 
und Ausprobieren, sprechen alle Sinne des Babys an und berei-
ten auch zu Hause viel Freude. Zu einer Gruppe gehören immer 
maximal 9 Väter oder Mütter mit ihrem Baby.
Am Donnerstag, 30. Januar 2025 starten in Buchen neue 10-wö-
chige Kurse:
 - Block III für Juli-August 2024 geborene Kinder, jeweils von 

9.00 bis 10.15 Uhr
 - Block IV für Januar-Mitte April 2024 geborene Kinder, je-

weils von 10.45 bis 12.00 Uhr
Die Kurse unter der Leitung von Lisa Rösner (Tel. 
0160/97021792) finden im DRK-Familienbildungsraum der Ge-
schäftsstelle in Buchen statt. Anmeldung für beide Kurse nimmt 
die Kursleiterin selbst oder die Kursverantwortliche im DRK-
Kreisverband Buchen, Frau Wiessner (Tel. 06281/5222-18), so-
wie per E-Mail unter i.wiessner@drk-buchen.de entgegen.

DRK-Pilateskurse in Buchen 2025 „bewegt“ beginnen
Am Dienstag, 14. und Freitag, 17. Januar 2025 starten neue 
10-wöchige Pilateskurse jeweils wöchentlich am Dienstag von 
17.00 bis 18.00 und am Freitag von 18.30 bis 19.30 Uhr im Lehr-
saal des DRK-Kreisverbandes in Buchen. Die Kurse sprechen 
sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene an. Die Teilnehmer 
erwartet ein abwechslungsreiches und ganz effektives Ganzkör-
pertraining. Pilates beinhaltet neben einer gezielten Kräftigung 
primär für Beckenboden, Bauch- und Rückenmuskulatur
auch Balance und Gleichgewicht, sowie Dehn- und Wider-
standsübungen. Die Teilnehmer werden gebeten, eine eigene 
Matte mitzubringen. Anmeldung direkt bei der Kursleiterin 
ausschließlich per WhatsApp unter 0172/6222176, sowie in 
der DRK-Kreisgeschäftsstelle in Buchen, Frau Wiessner, Tel. 
06281/5222-18 oder unter i.wiessner@drk-buchen.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 23.12.2024 bis ein-
schließlich 03.01.2025 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2024 und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2025. Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.

Sparen und gewinnen mit dem Nussbaum Club
Abonnenten von Nussbaum Medien haben die Möglichkeit, den 
Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenfrei zu nutzen. 
Der Nussbaum Club bietet dir viele Vorteile: Du erhältst Zugang 
zu zahlreichen Coupons, attraktiven Gewinnspielen und anderen 
spannenden Aktionen. Das bedeutet mehr Sparen für noch mehr 
Freizeitaktivitäten mit der Familie, mehr Veranstaltungen, mehr 
Reiseabenteuer und mehr Genuss.

DEIN AN

https://nussbaumclub.net/7500/

Spare mit mehr als 
7.500 Coupons bei deinem 
nächsten Familienaus� ug!

AUSFLÜGEN

 
Sparen mit mehr als 7.500 Coupons & gewinnen mit dem Nuss-
baum Club Grafik: Nussbaum Club

Werde Teil unserer Community und folge dem Nussbaum 
Club auf Social Media
Habt ihr schon vom Nussbaum Club gehört? Das kostenlose Vor-
teilsprogramm exklusiv für unsere Abonnenten bietet euch un-
zählige Möglichkeiten zu sparen, zu gewinnen und das Beste aus 
eurer Freizeit zu machen. All diese Vorteile könnt ihr auch auf un-
seren Social-Media-Kanälen entdecken! Warum dem Nussbaum 
Club auf Social Media folgen? Immer bestens informiert: Erhalte 
die neuesten Updates zu unseren laufenden Aktionen direkt in 
deinem Feed. Exklusive Einblicke: Sei der Erste, der von neuen 
Aktionen rund um Coupons, Rabatte und Gewinnspiele erfährt. 
Noch mehr sparen: Nutze die Chance auf großartige Ersparnisse 
bei deinen Lieblingsaktivitäten und Einkäufen. Mitmachen und 
gewinnen: Nimm an abwechslungsreichen Gewinnspielen teil 
und sichere dir fantastische Preise! Also, verpasse künftig nichts 
mehr und folge uns auf Facebook und Instagram.

 
Werde Teil unserer Community und folge dem Nussbaum Club 
auf Social Media Grafik: Nussbaum Club


